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Alfterer Tollitäten zu Gast
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Senioren-Tagesbetreuung:

KOSTENLOSE 
VORTRÄGE

INFOS & ANMELDUNG  0228. 50 20 900

info@wentland.de | www.wentland.de

Kostenlose Vorträge zum Thema Senioren-Tagespflege
Pflegeteam Wentland lädt in seine Senioren-Tagespflegen
nach Rheinbach, Alfter und Bonn ein.

Rheinbach,Rheinbach,Rheinbach,Rheinbach,Rheinbach,     Alfter und Bonn-Alfter und Bonn-Alfter und Bonn-Alfter und Bonn-Alfter und Bonn-
EndenichEndenichEndenichEndenichEndenich. Der Pflegedienst
Pflegeteam Wentland lädt zu
kostenlosen Info-Vorträgen
im März 2023 zum Thema
„Senioren-Tagespflegen -
eine schöne Zeit in Gemein-
schaft verbringen“ ein:
Was macht man eigentlich in
einer Tagespflege?
Wie kann die Tagespflege
pflegende Angehörige
entlasten?
Und was zahlt die Pflegekas-
se? Rund um solche Fragen
informiert das Pflegeteam
Wentland in den Räumlich-
keiten der eigenen fünf Seni-
oren-Tagespflegen an unter-
schiedlichen Terminen im
März - jeweils um 17:30 Uhr:

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 09.03. 09.03. 09.03. 09.03. 09.03. | Alte
Post Rheinbach | Am jüdi-
schen Friedhof 14,
53359 Rheinbach

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 10.03. 10.03. 10.03. 10.03. 10.03. | Am Rathaus
Alfter | Châteauneufstraße 8 a,
53347 Alfter

Montag, 13.03.Montag, 13.03.Montag, 13.03.Montag, 13.03.Montag, 13.03. | Bonn-Ende-
nich | Sebastianstraße 190,
53115 Bonn

Donnerstag, 16.03.Donnerstag, 16.03.Donnerstag, 16.03.Donnerstag, 16.03.Donnerstag, 16.03. | Lebensbaum
Rheinbach | Breslauer Str. 18,
53359 Rheinbach

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 17.03. 17.03. 17.03. 17.03. 17.03. | Lebenshof Alf-
ter | Hauptstr. 2, 53347 Alfter

„Interessierte Gäste haben hier
eine gute Plattform, sich ganz
unkompliziert zu informieren
und unverbindlich beraten zu
lassen. Offene Fragen können
direkt geklärt werden.“, so Ale-
xander Sommer vom Pflegeteam
Wentland. „Übrigens: Viele
wissen nicht, dass der Besuch
in einer Tagespflege von der
Pflegekasse aus einem extra
Budget finanziert wird. Pflege-
sachleistungen und Pflegegeld
bleiben davon unberührt.“
Für pflegende Angehörige bie-
tet der Tagespflege-Besuch an
einzelnen oder mehreren Wo-
chentagen oft große Entlas-

tung. Wenn pflegende Ange-
hörige z. B. ihren Job nicht
aufgeben wollen und ihre Pfle-
gebedürftigen aber auch
nicht ins Heim geben möch-
ten, kann die Tagespflege
eine passende Alternative
sein. Tagespflege-Gäste woh-
nen weiterhin zu Hause und
werden tagsüber von qualifi-
zierten Mitarbeitenden in fa-
miliärer Atmosphäre betreut.
Durch dieses Entlastungsan-
gebot können pflegende An-
gehörige wertvolle Zeit für
Erledigungen, ihre Arbeit
oder auch für sich selbst ge-
winnen - während sie sich auf
eine zuverlässige Betreuung
ihrer Liebsten verlassen kön-
nen. Alle Gäste dürfen sich
auf einen informativen Abend
in herzlicher Atmosphäre mit
Getränken und Snacks freu-
en. Die Vorträge beginnen
jeweils um 17:30 Uhr.

Das Pflegeteam Wentland
bittet um Anmeldung:
Telefon 0228. 50 20 900
|info@wentland.de
www.wentland.de
CSH

Tagespflege: Betreuung in familiärer UmgebungTagespflege: Betreuung in familiärer UmgebungTagespflege: Betreuung in familiärer UmgebungTagespflege: Betreuung in familiärer UmgebungTagespflege: Betreuung in familiärer Umgebung

Anzeige
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Schöntalweg 5 ··  53347 Alfter  ·· 0228-9620020 ·· 

Kleine Klassen ermöglichen individuelle Annahme und den Blick auf jede 

persönliche Lernbiografie. Mit unserem christlichen Profil entfalten wir 

Talente und fördern Begabungen. „Das Miteinander macht den 

Unterschied“, ist unser Motto. Noch freie Schulplätze in allen Jahrgängen! 

FRE IE  CHRISTL I CHE SC HULEN B ONN/RHEIN -S IEG  
S TAAT L .  ANE RK ANNTE  E R SATZ SCHULEN —V OM  S CH ULANF ANG  B I S  ZU M AB IT UR  

Kochen für Menschen in Trauer
Der Ambulante Hospizdienst e.V.
für Bornheim und Alfter erwei-
tert in Zusammenarbeit mit dem
Seniorenzentrum St. Elisabeth in
Bornheim-Merten sein Angebot
im Bereich der Trauerarbeit.
Neben den Spaziergängen für
Trauernde - nächster Termin am
Sonntag, 12. März, um 11 Uhr
am Römerhof in Bornheim-Bre-
nig, dem Trauercafé am 15. März,
um 15.30 Uhr in den Räumlich-
keiten des Gemeindezentrums
der ev. Kirchengemeinde Born-
heim-Hersel (Mertensgasse 17 A)
und dem Gesprächsangebot auf
dem Bornheimer Friedhof am 23.
März, von 10 bis 12 Uhr in der
Nähe der Friedhofskapelle, lädt
der ambulante Hospizdienst
Menschen in Trauer zum Kochen
ein.
Wenn die Lebenspartnerin, der
Lebenspartner oder Familienmit-
glieder verstorben sind, fallen

oftmals Routinen im Alltag weg,
wie gemeinsame Mahlzeiten und
Gespräche. Oft bleibt der Herd
dann kalt, weil sich die Frage
stellt: „Lohnt es sich, für mich
allein zu kochen?“
In den Räumen der Tagespflege
des Seniorenzentrums St. Elisa-
beth (ehemals „KulTür“) im Klos-
tergarten 3-5, stehen an
insgesamt vier Terminen (4.
März, 10. Juni, 30. September
und 16. Dezember) jeweils von
10 bis 13.30 Uhr neben der Zu-
bereitung der Mahlzeiten und
dem gemeinsamen Essen der
Kontakt zu ebenfalls Betroffenen
im Mittelpunkt. Bei der Gelegen-
heit können zudem Tipps, Tricks
und Rezepte ausgetauscht sowie
Grundkenntnisse aufgefrischt
werden. Die Anwesenden erfah-
ren unter Anleitung ausgebilde-
ter Hospiz- und
Trauerbegleiter:innen, wie

schmackhafte Gerichte einfach
und unkompliziert auch in klei-
nen Mengen zubereitet werden
können oder in bisherigen Men-
gen leicht variiert auch am zwei-
ten Tag noch schmecken.
Weiter Informationen zu den An-
geboten des Ambulanten Hospiz-
dienst e.V. für Bornheim und Alf-

ter erhalten Sie unter
www.hospizdienst-bornheim.de.
Alle Angebote des Vereins sind
für Sie kostenfrei.
Um vorherige Anmeldung, tele-
fonisch unter 02222-995 9449
oder via E-Mail an
h o b o @ h o s p i z d i e n s t -
bornheim.de, wird gebeten.

KöB Oedekoven lädt ein
zur Nacht der Bibliotheken
Bücherei am Jungfernpfad feiert unter dem
Motto „Grenzenlos!“

Am Freitag, 17. März, lädt das
Team der Bücherei am Jungfern-
pfad 17 herzlich ein, die „Nacht
der Bibliotheken“ unter dem
Motto „Grenzenlos!“ zu feiern.
Von 18 Uhr an können Interes-
sierte einmal außerhalb der
Öffnungszeiten den Bestand er-
kunden, nette Gespräche füh-
ren, einige Überraschungen er-
leben. Auch die Kinder können
dabei sein und in einer eigenen

Spielwelt eine schöne Zeit ha-
ben. Außerdem wird es ein Fin-
gerfood-Büfett und allerlei Ge-
tränke geben. Die „Nacht“ wird
gegen 21 Uhr enden - vielleicht
aber auch ein wenig länger dau-
ern, je nachdem wie geistreich
die Gespräche und die Geträn-
ke sind. Der Eintritt ist natür-
lich frei. Weitere Infos unter
koeb-oedekoven.de oder
0228/747442
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Alfters Narren feierten ausgelassen
Wunderschöne Züge in drei Ortsteilen - Jecken außer Rand und Band

Es war nach der dreijährigen Coro-
na-Pause eine tolle Session, die in
den Karnevalszügen in Alfter-Ort,
Volmershoven-Heidgen und Witter-
schlick ihre Höhepunkte fanden.
Dicht gesäumt jubelte das närrische
Volk den mit viel Liebe und Kreativi-

tät gestalteten Prunkwagen und den
mit wunderbar anzusehenden Kos-
tümen verkleideten Zugteilnehmern
zu, erfreute sich an den artistischen
Show-Darbietungen der Tanzgarden
und schunkelte zur karnevalistischen
Musik der zahlreichen Bands und

Tambourcorps. Kleine wie große Je-
cken konnten sich über reichlich Wurf-
material freuen. Die dabei gesam-
melten Kamelle dürften ihnen die
karnevalslose Zeit bis zum 11.11.
ohne weiteres versüßen. Der Wet-
tergott spielte insgesamt mit, so-
dass es keine größeren Beeinträch-
tigungen gab. Am Wochenende davor
hatte traditionsgemäß der Zug in
Impekoven den Straßenkarneval in
der Gemeinde eröffnet und der Kin-
derkarnevalszug war durch Alfter-Ort
gezogen („Wir in Alfter“ berichtete
darüber in der letzten Ausgabe).
Am Karnevalssamtag ließen es die
Jecken in VVVVVolmershoven-Heidgenolmershoven-Heidgenolmershoven-Heidgenolmershoven-Heidgenolmershoven-Heidgen so
richtig krachen. Unter dem Motto
„Mir zesamme, mir sin Eins!“ zog

der Jubiläumszug durch den Doppel-
ort. Eigentlich hätte er schon im letz-
ten Jahr trecken sollen, aber Corona
verhinderte es. Im Zug, der
insgesamt über 20 Gruppen und
Wagen umfasste, dominierten die
Vereine, die ein Jubiläum feiern
konnten wie die Chorgemeinschaft
„Eintracht“ (125 Jahre), der SC-Vol-
mershoven-Heidgen (100 +1), das
Damenkomitee „Herzblättchen (70)
und last, but not least, der Ortsaus-
schuss selbst (0 + 1). Auf einem Wa-
gen fuhren Ex-Tollitäten der letzten
50 Jahre mit, darunter Ferdi und
Marianne Freischem, die als erstes
Prinzenpaar des OAS 1972 die Nar-
ren in Volmershoven-Heidgen regier-
ten. Die Tollitäten des sogenannten
Jubiläumsdreigestirns, Prinz Lydius
(Lydia Tiggemann), Bauer Sixtus (Do-
rothea Six) und Jungfrau Johanna
(Hans Schneider) waren bei ihren
Gruppen unterwegs, also bei den
„Herzblättchen“, der Chorgemein-
schaft und dem Sportclub. Nach dem
Zugende wurde im Festzelt auf dem
Dorfplatz kräftig weiter gefeiert. Eine
Festzeitung mit vielen historischen
Fotos bot zusätzlich viele interes-
sante Informationen. Auch ist die
Katze endlich aus dem Sack: 2023/
24 wird mit Gine und Georg Saguer
wieder ein Prinzenpaar an der Spit-
ze des karnevalistischen Treibens im
Doppelort stehen.
Im Gegensatz zu 2020 konnte Wit-Wit-Wit-Wit-Wit-
terschlickterschlickterschlickterschlickterschlick tollitätentechnisch in die-
ser Session nicht glänzen. Nichts-
destotrotz bot der dortige närrische

Im Café „Rut Wiess“ vergnügten sich der OAS und Ex-Tollitäten in Volmershoven-Heidgen. Fotos: WDKIm Café „Rut Wiess“ vergnügten sich der OAS und Ex-Tollitäten in Volmershoven-Heidgen. Fotos: WDKIm Café „Rut Wiess“ vergnügten sich der OAS und Ex-Tollitäten in Volmershoven-Heidgen. Fotos: WDKIm Café „Rut Wiess“ vergnügten sich der OAS und Ex-Tollitäten in Volmershoven-Heidgen. Fotos: WDKIm Café „Rut Wiess“ vergnügten sich der OAS und Ex-Tollitäten in Volmershoven-Heidgen. Fotos: WDK

Die Jungs vom Haus der Alfterer Geschichte waren raderrdoll beim Rock’n’Roll.Die Jungs vom Haus der Alfterer Geschichte waren raderrdoll beim Rock’n’Roll.Die Jungs vom Haus der Alfterer Geschichte waren raderrdoll beim Rock’n’Roll.Die Jungs vom Haus der Alfterer Geschichte waren raderrdoll beim Rock’n’Roll.Die Jungs vom Haus der Alfterer Geschichte waren raderrdoll beim Rock’n’Roll.



Wir in Alfter – 18. Jahrgang – Nr. 5 – 04. März 2023 – Woche 9 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Zug mit 21 Gruppen und Wagen
wieder ein tolles Beispiel jecken
Brauchtums im Vorgebirge. „Zwei
Johr ohne Zooch, jetzt is et jennoch“
- dieses Motto brachte die riesige
Sehnsucht der Witterschlicker Nar-
ren im Zug und am Straßenrand,
endlich wieder Spaß an der Freud
beim Umzug haben zu können, ex-
akt auf den Punkt. Die KG „Alpenro-
se“ und der KV „Tonmöhne“ waren
mit Fußgruppen, Garden und Prunk-
wagen dabei, ebenso wie der TBW,
die Gruppe Bois, die „Ulkbolzen“,
die Fußgruppe „Pennbacken“ und
„Die Umwerfenden“, um nur einige
zu nennen. Für die passende musi-
kalische Begleitung sorgten der Mu-
sikverein „Gugge mer ma“ aus Bad
Ems, der Greenhorn Posaunenchor
sowie die Spielmannszüge Blau-Gold
Rheinbach und der aus Sooden-Al-
lendorf. Natürlich ließ es sich das
Alfterer Prinzenpaar Mattes I. und
Manuela I. nicht nehmen, persönlich
den Zug zu genießen.
Last but not least: Der VVVVVeilchendiens-eilchendiens-eilchendiens-eilchendiens-eilchendiens-
tagszug in tagszug in tagszug in tagszug in tagszug in AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Ort-Ort-Ort-Ort-Ort. „Karneval kann
man net verliere, Alfter loss me fie-
re“ - unter diesem Motto zog ein
närrischer Lindwurm mit mehr als 40
Fußgruppen, Prunkwagen und Ka-
pellen bei strahlendem Sonnen-
schein durch die Straßen und Gas-
sen des Vorgebirgsortes, der keine
Wünsche offen ließ. Es war eine wah-
re Pracht. Nicht nur die Zugteilneh-
mer, auch die Jecken am Zugweg
waren ausgelassen wie eh und je,
als hätte es die Corona-Pause nicht
gegeben. Und so sorgten die örtli-
chen Vereine und Gruppen mit ihren
mit viel Liebe geschmückten Wagen
und kreativ gestalteten Kostümen
für ausgelassenes und fröhliches je-
ckes Treiben. Der Kamelleregen nahm
kein Ende. Über allem strahlte des
Prinzenpaar Mattes I. und Manuela
I. auf ihrem Prunkwagen, nicht zu
vergessen das Kinderprinzenpaar
Jan I. und Johanna I, die das Spekta-
kel nach dem Kinderzug eine Woche
zuvor zum zweiten Mal genießen
konnten. Nach dem Zugende wurde
noch ausgiebig privat oder in ent-
sprechenden Lokalitäten weiterge-
feiert. Letztendlich galt aber auch in
Alfter-Ort wieder die alte Karnevals-
weisheit: „So ein Tag, so wunder-
schön wie heute, der dürfte nie zu
Ende gehen.“ Bei aller Traurigkeit,
dass er doch zu Ende ging, war aber
bereits die Vorfreude auf die kom-
mende Session bei allen Beteiligten
deutlich zu spüren.
(WDK)

Das Damenkomitee „Herzblättchen“ war wie immer jot drop.Das Damenkomitee „Herzblättchen“ war wie immer jot drop.Das Damenkomitee „Herzblättchen“ war wie immer jot drop.Das Damenkomitee „Herzblättchen“ war wie immer jot drop.Das Damenkomitee „Herzblättchen“ war wie immer jot drop.

Ortsvorsteher Norbert Lehna genoss den Zug auf dem Prunkwagen der Alfterer Großen Karnevalsgesellschaft.Ortsvorsteher Norbert Lehna genoss den Zug auf dem Prunkwagen der Alfterer Großen Karnevalsgesellschaft.Ortsvorsteher Norbert Lehna genoss den Zug auf dem Prunkwagen der Alfterer Großen Karnevalsgesellschaft.Ortsvorsteher Norbert Lehna genoss den Zug auf dem Prunkwagen der Alfterer Großen Karnevalsgesellschaft.Ortsvorsteher Norbert Lehna genoss den Zug auf dem Prunkwagen der Alfterer Großen Karnevalsgesellschaft.
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auch eine Selbstverständlichkeit,
schon jetzt zum Prinzentreffen 2024
ins Rautenberg Verlagsgebäude
einzuladen, wenn die Veranstaltung
zum dann schon 13. Mal stattfin-
den wird - wie immer am Tag vor
Weiberfastnacht.
(WDK)

Lokalpresse ist für Brauchtum unerlässlich
Großer Auftrieb beim Prinzenempfang von Rautenberg Media - Alfterer Tollitäten mittendrin
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf. „Es ist schön, nach der
Corona-Pause wieder die Tollitäten
in unserem Einzugsgebiet bei uns
empfangen zu können. Es ist ein
herrliches Bild jecken Treibens, das
wir lange vermisst haben“, begrüß-
te Christoph de Vries die närrischen
Regenten aus dem Einzugsgebiet
der Medien des Rautenberg Ver-
lagshauses. Und dieses jecke Fee-
ling war nicht nur bei ihm der Fall,
sondern ebenso bei den Prinzen-
paaren, Dreigestirnen und Einzel-
tollitäten. „Für uns ist es ein tolles
Erlebnis, einmal an dem Ort zu sein,
an dem unsere Lokalzeitung „Wir
in Alfter“ seine Heimat hat. Für uns
Karnevalisten ist die Unterstützung
durch die Lokalpresse unersetzli-
che Voraussetzung für eine gelun-
gene Session. Das Brauchtum
braucht die lokale Berichterstat-
tung wie der Mensch die Luft zum
Atmen“, ließ Prinz Mattes I. (Swe-
binka) die versammelten Jecken wis-
sen. „Deshalb sind meine Alfreda
und Ehefrau Manuela I. und ich gern
nach Troisdorf gekommen, um da-
mit unsere Dankbarkeit für die bei-
spielhafte Berichterstattung auszu-
drücken, verbunden mit der Hoff-
nung, dass wir auch künftig darauf
rechnen dürfen.“ Ihre Tochter Lynn
war übrigens als Kinderalfreda 2019
zusammen mit ihrem Kinderprin-
zen Lucas I. (Bertram) ebenfalls
beim Rautenberg-Prinzenempfang
dabei gewesen. So schloss sich auch
hier ein familiärer Kreis im karne-
valistischen Treiben der Alfterer Tol-
litäten.
Ebenfalls zum Prinzentreffen waren
die Kindertollitäten Jan I. (Fritzen)
und Johanna I. (Klett) aus Alfter-Ort
mit ihrem Gefolge der Einladung
des Medienhauses gefolgt. Mit ih-
rem in bestem Platt gehaltenen Vor-
trag begeisterten sie die zahlrei-
chen Gäste und zeigten, dass es
um den jecken Nachwuchs in der
Vorgebirgsgemeinde gut bestellt
ist. Alle Tollitäten, egal ob groß oder
klein, hatten entscheidenden An-
teil daran, dass die nun zu Ende
gegangene Session in der Gemein-
de Alfter ein grandioses Gemein-
schaftserlebnis wurde und damit
dem örtlichen Brauchtum neue Im-
pulse einhauchte.
Die lokale und regionale Verbun-
denheit ist ein wichtiger Punkt beim

nun schon zum zwölften Mal durch-
geführten Prinzenempfang von Rau-
tenberg Media. Tollitäten mit ih-
rem Gefolge aus dem ganzen Rhein-
Sieg-Kreis waren erneut gern der
Einladung des Verlagshauses ge-
folgt. Schließlich ist die Brauchtums-
pflege eine unersetzbare Voraus-

setzung für erfolgreiche Lokalme-
dien. Diese enge Verbundenheit
wird Rautenberg Media weiterhin
pflegen, um damit die Erfolgsstory
seiner lokalen Medien weiter wach-
sen zu lassen. Deshalb war es für
de Vries und seine Co-Moderato-
ren André Rader und Rule Mews

Mattes I. und Manuela I. sorgten mit ihrem Sessionslied „För üch“ mächtig für Stimmung im Rautenberg-Foyer.Mattes I. und Manuela I. sorgten mit ihrem Sessionslied „För üch“ mächtig für Stimmung im Rautenberg-Foyer.Mattes I. und Manuela I. sorgten mit ihrem Sessionslied „För üch“ mächtig für Stimmung im Rautenberg-Foyer.Mattes I. und Manuela I. sorgten mit ihrem Sessionslied „För üch“ mächtig für Stimmung im Rautenberg-Foyer.Mattes I. und Manuela I. sorgten mit ihrem Sessionslied „För üch“ mächtig für Stimmung im Rautenberg-Foyer.
Fotos: WDKFotos: WDKFotos: WDKFotos: WDKFotos: WDK

Die Alfterer Kindertollitäten Jan I. und Johanna I. nebst Gefolge waren ein echtes Highlight beimDie Alfterer Kindertollitäten Jan I. und Johanna I. nebst Gefolge waren ein echtes Highlight beimDie Alfterer Kindertollitäten Jan I. und Johanna I. nebst Gefolge waren ein echtes Highlight beimDie Alfterer Kindertollitäten Jan I. und Johanna I. nebst Gefolge waren ein echtes Highlight beimDie Alfterer Kindertollitäten Jan I. und Johanna I. nebst Gefolge waren ein echtes Highlight beim
Prinzenempfang.Prinzenempfang.Prinzenempfang.Prinzenempfang.Prinzenempfang.
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Bei Dränglern cool bleiben
Während die Zahl der Verkehrs-
unfälle mit Personenschäden laut
Statistik weiter zurückgeht, neh-
men Karambolagen aufgrund von
zu dichtem Auffahren immer mehr
zu. Drängeln ist neben überhöh-
ter Geschwindigkeit eine der bei-
den häufigsten Unfallursachen.
Wenn es auf Deutschlands Auto-
bahnen zum Crash kommt, sind in
der Regel Rasen oder Drängeln
oder beides in Kombination im
Spiel, wie Polizei und Verkehrssi-
cherheitsexperten berichten.
Wer es mit solch einem Drängler
zu tun hat, kann dabei schnell
selbst in Hektik oder in Wut gera-
ten. Beides ist die denkbar
schlechteste Reaktion. Stattdes-
sen muss die Devise lauten: Immer
ruhig bleiben. Denn Ärger oder
Wut haben auf der Autobahn, aber
auch im Straßenverkehr generell
nichts zu suchen, weil diese Emo-
tionen zu den falschen Aktionen
und Reaktionen verleiten.
Wenn man sich durch einen Dräng-

ler unter Druck gesetzt fühlt, soll-
te man nicht hartnäckig auf sei-
nem Recht bestehen, sondern
dem nervenden Zeitgenossen
möglichst schnell das Überholen
ermöglichen - ohne Hektik und
ohne andere Autofahrer in Be-
drängnis zu bringen. Ebenso gilt
es zu vermeiden, die Bedrängnis,
in die man durch den aufdringli-
chen Hintermann gebracht wird,
an das vorausfahrende Fahrzeug
weiterzugeben, indem man sich
diesem zu sehr nähert. Denn
daraus können unliebsame Ket-
tenreaktionen resultieren.
Zur Vermeidung solcher Situatio-
nen ist es ebenfalls ratsam, bei
einem eigenen Überholvorgang
immer wieder - alle fünf bis zehn
Sekunden raten die Fachleute -
zu kontrollieren, dass man nicht
ein schnelleres Fahrzeug hinter
sich behindert. Manche Autofah-
rer begehen den Fehler, wenn ein
Fahrzeug mit höherer Geschwin-
digkeit hinter ihnen auftaucht,

Falsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf dem
linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-olinken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-olinken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-olinken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-olinken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-o

dessen Fahrer zu provozieren, in-
dem sie den Überholvorgang un-
nötig lang ausdehnen bei
möglichst geringem Tempo. Diese
Verkehrsteilnehmer sollten
erstens das allgemeine Rechts-

fahrgebot in Deutschland nicht
vergessen und sich zweitens
darüber klar sein, dass sie mit
ihrem Verhalten dem Eskalieren
einer solchen Situation Vorschub
leisten können. (mid/ak-o)

Dooring-Unfälle gefährden Radfahrer zunehmend
Nach wie vor sind Autos die größ-
te Gefahr für Radfahrer. Dabei las-
sen sich viele Unfälle - vor allem
die sogenannten Dooring-Unfälle
- bereits durch einfache Maßnah-
men und mehr gegenseitige Rück-
sichtnahme im Verkehr verhin-
dern.
Allein in Berlin kommt es seit
2018 statistisch gesehen jeden Tag
zu mindestens einem „Dooring-
Unfall“, dem Zusammenstoß ei-
nes Radfahrers mit der sich öff-
nenden Tür eines parkenden Au-
tos. Der kann für Radfahrende mit
schweren Verletzungen - in eini-
gen Fällen sogar tödlich - enden.
Radfahrende selbst können einen
Dooring-Unfall nur schwer verhin-
dern. Viele Radwege in der Stadt
führen direkt an parkenden Autos
vorbei. Bei einer Geschwindigkeit
von 20 km/h müssten Radfahren-
de ca. elf Meter im Voraus sehen,
dass jemand aus dem Auto stei-
gen möchte, um noch rechtzeitig
bremsen zu können. Wer auf dem
Fahrrad sitzt, kann daher oft nur
versuchen, das Risiko eines Un-
falls zu mindern.
Der ACE empfiehlt Radfahrenden
- wenn möglich - immer mind. 80

cm Abstand zu den Autos am Stra-
ßenrand einzuhalten, damit eine
aufgehende Tür sie gar nicht erst
berühren kann. Außerdem gilt es,
aufmerksam auf Anzeichen wie
eingeschlagene Räder, Brems-
und Rückleuchten bei parkenden
Autos zu achten. Auch sichtbare
Kleidung und Reflektoren sind hilf-
reich, um nicht übersehen zu wer-
den.
Dooring-Unfälle verhindern kön-
nen vor allem diejenigen, die die
Autotür öffnen. Beim Aussteigen
sollten sie grundsätzlich immer
zuerst in den Seitenspiegel und
dann über die Schulter schauen,
bevor sie die Tür öffnen. Hier hilft
der sogenannte Holländische
Griff: Dabei wird die Fahrertür mit
der rechten Hand geöffnet, der
Oberkörper dreht so nach links
und der Blick geht ganz automa-
tisch nach hinten. Beifahrerinnen
und Beifahrer öffnen ihre Türe ent-
sprechend mit der linken Hand. In
den Niederlanden gehört dieses
Vorgehen standardmäßig zur Aus-
bildung in der Fahrschule.
Bei manchen Autos liegen die Grif-
fe bereits so weit hinten, dass der
Holländische Griff automatisch

angewendet werden muss, um das
Fahrzeug zu öffnen. Darüber hin-
aus gibt es sinnvolle Assistenz-
systeme, die die Insassen warnen,

wenn sich ein Fahrzeug nähert
oder die die Tür für eine Sekunde
blockieren.
(mid/ak-o)
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HILDEGARD VON BINGEN -
Führe ein gesünderes Leben und werde glücklicher

Ein gutes Immunsystem ist ein
wertvoller Schutz in allen Le-
benslagen und eine gesunde Er-
nährung wirkt sich positiv auf
Körper, Geist und Seele aus.
„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“
Dies wusste auch schon Hilde-

gard von Bingen, die mit ihren
Visionen, den Aufzeichnungen
und letztendlich ihrem Wissen,
eine wunderbare, natürliche
Heilkunst und dazugehörige
Rezepte schuf. Damit können,
gerade in der heutigen Zeit,

viele Bereiche der Gesundheit
und des Wohlbefindens unter-
stütz werden.
ArsMINERALIS - das Fachge-ArsMINERALIS - das Fachge-ArsMINERALIS - das Fachge-ArsMINERALIS - das Fachge-ArsMINERALIS - das Fachge-
schäft für Naturheilmittel nachschäft für Naturheilmittel nachschäft für Naturheilmittel nachschäft für Naturheilmittel nachschäft für Naturheilmittel nach
Hildegard vHildegard vHildegard vHildegard vHildegard v..... Bingen. Bingen. Bingen. Bingen. Bingen.
In unserer umfangreichen Fach-

abteilung für Naturheilmittel
finden Sie ein besonderes Sor-
timent aller gängigen Produk-
te der bekannten Äbtissin. Hier
einige Marken unseres Ange-
botes: Sonnentor Posch - St.
Hildegard Jura - Lebensmittel
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+ Gewürze der Hildegard von
Bingen Dinkelprodukte Stadt-
mühle Geisingen.
Neben Gewürzen, Tees, Ölen
und vielem mehr, bieten wir
selbstverständlich eine passen-
de und große Auswahl an Mine-
ralien und Büchern zu dem The-
ma und bei Fragen stehen Ih-
nen unsere erfahrenen Mitar-
beiterinnen gerne zur Verfü-
gung. Des Weiteren führen wir
ein großes Sortiment an Duft-
ölen und Duftlampen, Seifen und
Himalaya Salzprodukte.
Eben alles für Körper, Geist und
Seele - lassen Sie sich überra-
schen. Und natürlich wunder-
schöne Deko- und Geschenkar-
tikel für jeden Geldbeutel.

Kleine Biografie der Hildegard
von Bingen: Die heilige Hilde-
gard von Bingen wurde am 16.
September 1098 als zehntes
Kind einer Familie in Bermers-
heim in Rheinhessen geboren.
Schon in jungen Jahren litt sie
oftmals an Krankheiten und
hatte ihre wegweisenden Visi-
onen. Man brachte sie deshalb
zum Benediktiner-Kloster Dis-
ibodenberg.
Dort lernte sie lesen und legte
Im Jahre 1114, im Alter von 16
Jahren, das Gelübde zur Nonne
ab. Mit 38 Jahren wurde sie Lei-
terin dieser Gemeinschaft bis
sie 1147 bei Bingen auf dem
Rupertsberg ihr eigenes Klos-
ter gründete, indem sie 1179

mit 81 Jahren starb. Im 16. Jahr-
hundert wurde Hildegard in das
Verzeichnis der Heiligen aufge-
nommen. Viele interessante In-

fos zu Hildegard von Bingen,
ihren Rezepten und unseren
Produkten finden Sie unter:
wwwarsmineralis.net

Öffentl. Bekanntmachung
Jagdgenossenschaft Alfter I
Am Freitag, den 31.03 2023Freitag, den 31.03 2023Freitag, den 31.03 2023Freitag, den 31.03 2023Freitag, den 31.03 2023
um 18.30 Uhrum 18.30 Uhrum 18.30 Uhrum 18.30 Uhrum 18.30 Uhr findet im Hotel
„Zur Krone“, Kronenstr. 7 in Alf-
ter eine Versammlung der Jagd-
genossen der Jagdgenossen-
schaft Alfter I (Ortschaft Alfter)
statt.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Genehmigung der Nieder-

schrift über die Jagdgenos-
senschaftsversammlung
vom 29.03.2022

3. Kassenbericht und Jahres-
rechnung für das Geschäfts-
jahr 2022/2023

4. Bericht der
Rechnungsprüfer

5. Entlastung des Vorstandes
und der Kassenführung

6. Wahl von
a) 2 Rechnungsprüfern/

Rechnungsprüferinnen
b) 2 stellv. Rechnungsprü-

fern/Rechnungsprüfer-
innen

7. Verwendung des Reiner-
trages

8. Haushaltssatzung und
Haushaltsplan für das Ge-
schäftsjahr 2023/24

9. Vorstellung des Jagdpacht-
vertrages zum 01.04.2023

10. Verschiedenes
Sollte es einem der Jagdge-Sollte es einem der Jagdge-Sollte es einem der Jagdge-Sollte es einem der Jagdge-Sollte es einem der Jagdge-
nossen nicht möglich sein annossen nicht möglich sein annossen nicht möglich sein annossen nicht möglich sein annossen nicht möglich sein an
dieser dieser dieser dieser dieser VVVVVersammlung teilzu-ersammlung teilzu-ersammlung teilzu-ersammlung teilzu-ersammlung teilzu-
nehmen, sonehmen, sonehmen, sonehmen, sonehmen, so
Bitte ich einen bevollmächtig-
ten Vertreter oder eine be-
vollmächtigte Vertreterin zu
entsenden
(schriftliche Vollmacht ist er-
forderlich). Ich mache aus-
drücklich darauf aufmerksam,
dass gemäß §§9 und 10 der
Satzung ein bevollmächtigter
Vertreter bzw. eine bevoll-
mächtigte Vertreterin
höchstens einen Jagdgenos-
sen vertreten kann. Dabei bit-
te ich zu beachten, dass die
von einer bzw. von einem Be-
vollmächtigtem vertretene
Grundfläche einschließlich der
eigenen Grundfläche ein Drit-
tel der Gesamtfläche des Ge-
bietes der Jagdgenossenschaft
Nicht überschreiten darf.
Die Die Die Die Die VVVVVersammlung ist ohneersammlung ist ohneersammlung ist ohneersammlung ist ohneersammlung ist ohne
Rücksicht darauf wie vieleRücksicht darauf wie vieleRücksicht darauf wie vieleRücksicht darauf wie vieleRücksicht darauf wie viele
Mitgl ieder erscheinen be-Mitgl ieder erscheinen be-Mitgl ieder erscheinen be-Mitgl ieder erscheinen be-Mitgl ieder erscheinen be-
schlussfähig.schlussfähig.schlussfähig.schlussfähig.schlussfähig.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Rainer Siebertz
Vorsitzender

Anzeige Petra Hammesfahr
liest in Alfter
Seit über 30 Jahren schreibt sie
spannende, tiefgründige und sub-
tile Krimis und Psychothriller,
bisher über 40 Werke. Sie hat ei-
nige Drehbücher für das Fernse-
hen geschrieben, eine Netflix-Se-
rie (The Sinner auf der Basis von
„Die Sünderin“) entstammt ihrer
Feder, einige ihrer Bücher wurden
verfilmt.
1991 veröffentlichte sie ihren ers-
ten Roman. Ab Mitte der 1990er
war sie eine der erfolgreichsten
deutschen Krimiautoren. Sie ist
verheiratet, hat drei Kinder und
lebt in Kerpen im Rhein-Erft-Kreis.
Petra Hammesfahr stellt ihre
neuesten Krimis vor, am Freitag,
17. März, im Pfarrsaal St. Matt-
häus. Beginn 19.30 Uhr, Einlass
19 Uhr. Eintritt 9 Euro (für Mit-
glieder des Fördervereins 7 Euro).
Nur Abendkasse - Anmeldung er-

Petra HammesfahrPetra HammesfahrPetra HammesfahrPetra HammesfahrPetra Hammesfahr
Foto:AutorenfotoFoto:AutorenfotoFoto:AutorenfotoFoto:AutorenfotoFoto:Autorenfoto

forderlich in der Bücherei unter
02222 935360 oder unter
kontakt@buchstuetzen-alfter.de.
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Hormone als Diätpille?
Der Einsatz von L-Thyroxin als Lifestylemittel zum Abnehmen kann gefährlich sein

Wer an einer Schilddrüsenunterfunk-
tion, der sogenannten Hypothyreo-
se, leidet, hat häufig mit seinem
Gewicht zu kämpfen. Denn die klei-
ne Schmetterlingsdrüse am Hals be-

einflusst maßgeblich den Energie-
umsatz, rund ein Drittel des Ruhe-
verbrauchs hängt von ihr ab. Darüber
hinaus regulieren die Schilddrüsen-
hormone auch Masse und Funktion
des Fettgewebes. Werden sie nicht
in ausreichendem Maße gebildet,
verlangsamt sich der gesamte Stoff-
wechsel, bei gleichbleibenden Ernäh-
rungs- und Bewegungsgewohnhei-
ten klettert der Zeiger der Waage
oft immer weiter nach oben. Durch
eine Behandlung der Unterfunktion
mit L-Thyroxin können Betroffene ihr
Gewicht dann meist wieder besser
kontrollieren.
Machen SchilddrüsenhormoneMachen SchilddrüsenhormoneMachen SchilddrüsenhormoneMachen SchilddrüsenhormoneMachen Schilddrüsenhormone
schlank?schlank?schlank?schlank?schlank?
Menschen mit einer Schilddrüsen-
überfunktion, der Hyperthyreose, sind
dagegen oft schlanker, da diese den
Kalorienverbrauch ankurbelt. Daraus
wird vielfach als Schlussfolgerung ab-
geleitet: Schilddrüsenhormone ma-
chen schlank. Das wiederum hat dazu
geführt, dass L-Thyroxin-Tabletten in
manchen sozialen Medien als „Diät-
pillen“ zum Abnehmen propagiert
werden. Tatsächlich aber ist das Me-
dikament dafür nicht geeignet. Denn
erstens sind die Zusammenhänge
zwischen Schilddrüsenhormonen

und Gewicht nicht so linear, wie es
scheint, sondern sehr komplex, un-
ter www.forum-schilddruese.de gibt
es dazu mehr Informationen. So kann
ein durch Tabletten herbeigeführter
überhöhter Spiegel an Schilddrüsen-
hormonen nicht nur den Energieum-
satz, sondern auch den Hunger stei-
gern. Dazu werden neben uner-
wünschtem Fett auch Muskeln ab-
gebaut, was wiederum den Grund-
umsatz senkt. Durch diese Wechsel-
wirkungen kann der gewünschte Ab-
nehmerfolg ausbleiben. Studien be-
legen deshalb auch, dass die Ein-
nahme von L-Thyroxin bei Gesunden
nur geringe Effekte auf das Gewicht
hat.
Risiken für die GesundheitRisiken für die GesundheitRisiken für die GesundheitRisiken für die GesundheitRisiken für die Gesundheit
Zudem kann eine nicht indizierte Ein-
nahme von Schilddrüsenhormonen
gefährliche Nebenwirkungen haben.
Denn die dadurch bei Gesunden aus-
gelöste Hyperthyreose kurbelt Herz-
schlag und Kreislauf übermäßig an
und kann zu Herzrasen, Vorhofflim-
mern, Herzschwäche und Schlagan-
fällen führen. Außerdem wird der Ab-
bau der Knochensubstanz beschleu-
nigt und so die Gefahr von Brüchen
deutlich erhöht. Nicht umsonst ist L-
Thyroxin verschreibungspflichtig und
nur für bestimmte Krankheitsbilder
vorgesehen. Wer gesund abnehmen
will, sollte lieber auf bewährte Me-
thoden wie Sport und eine ausge-
wogene Ernährung setzen. (djd)

Ein Mangel an Schilddrüsenhormonen kann zur Gewichtszunahme führen. Dennoch ist eine eigenmächtigeEin Mangel an Schilddrüsenhormonen kann zur Gewichtszunahme führen. Dennoch ist eine eigenmächtigeEin Mangel an Schilddrüsenhormonen kann zur Gewichtszunahme führen. Dennoch ist eine eigenmächtigeEin Mangel an Schilddrüsenhormonen kann zur Gewichtszunahme führen. Dennoch ist eine eigenmächtigeEin Mangel an Schilddrüsenhormonen kann zur Gewichtszunahme führen. Dennoch ist eine eigenmächtige
Einnahme solcher Hormone nicht zum Abnehmen geeignet. Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/GettyEinnahme solcher Hormone nicht zum Abnehmen geeignet. Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/GettyEinnahme solcher Hormone nicht zum Abnehmen geeignet. Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/GettyEinnahme solcher Hormone nicht zum Abnehmen geeignet. Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/GettyEinnahme solcher Hormone nicht zum Abnehmen geeignet. Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty
Images/Fred WagnerImages/Fred WagnerImages/Fred WagnerImages/Fred WagnerImages/Fred Wagner

Bei gesunden Menschen könnenBei gesunden Menschen könnenBei gesunden Menschen könnenBei gesunden Menschen könnenBei gesunden Menschen können
Schilddrüsentabletten HerzrasenSchilddrüsentabletten HerzrasenSchilddrüsentabletten HerzrasenSchilddrüsentabletten HerzrasenSchilddrüsentabletten Herzrasen
und andere, teils gefährliche Ne-und andere, teils gefährliche Ne-und andere, teils gefährliche Ne-und andere, teils gefährliche Ne-und andere, teils gefährliche Ne-
benwirkungen hervorrufen. Foto:benwirkungen hervorrufen. Foto:benwirkungen hervorrufen. Foto:benwirkungen hervorrufen. Foto:benwirkungen hervorrufen. Foto:
djd/www.forum-schilddruese.de/djd/www.forum-schilddruese.de/djd/www.forum-schilddruese.de/djd/www.forum-schilddruese.de/djd/www.forum-schilddruese.de/
Getty Images/ZinkevychGetty Images/ZinkevychGetty Images/ZinkevychGetty Images/ZinkevychGetty Images/Zinkevych



Wir in Alfter – 18. Jahrgang – Nr. 5 – 04. März 2023 – Woche 9 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

Und wieder kein Auge zugemacht
Mit sanfter Hilfe zur Ruhe kommen: Natürliche Tipps bei nervösen Schlafstörungen
Die Nacht ist der Spiegel des
Tages, heißt es. Da verwundert
es nicht, wenn Sorgen, Ängste
und Zweifel einen um den Schlaf
bringen. So einfach abschütteln
- das funktioniert oft leider
nicht. Daher zählt innere An-
spannung zu den häufigsten
Gründen für unruhige Nächte,
für abendliches Grübeln und
viel zu frühes Erwachen. Aktu-
ellen Umfragen zufolge schläft
jeder zehnte Erwachsene in
Deutschland schlecht. Auf Dau-
er kann das ernste gesundheit-
liche Folgen haben - für Körper
und Seele.

Warum erholsamer Schlaf soWarum erholsamer Schlaf soWarum erholsamer Schlaf soWarum erholsamer Schlaf soWarum erholsamer Schlaf so
wichtig istwichtig istwichtig istwichtig istwichtig ist
Jeder kennt Phasen, in denen
die Nächte zu kurz sind und
weiß, dass Schlafmangel Spu-
ren hinterlässt. Wir sind weni-
ger belastbar, die Konzentrati-
on fällt schwer, die Energie
fehlt. Langfristig kann gestörte
Nachtruhe massive Auswirkun-
gen haben. Denn der Körper
braucht die Ruhepause unter
anderem, um das Immunsystem
gut aufzustellen und Zellschä-
den zu reparieren. Das Herz-
Kreislaufsystem regeneriert
sich. Nicht erholsamer Schlaf
kann unter anderem die Infekt-
anfälligkeit steigern und Dia-
betes fördern. Außerdem steht
Schlafmangel im Verdacht, das
Risiko einer Depression zu er-
höhen. Es gibt also gute Grün-
de zur Selbstfürsorge. Und tat-

sächlich lässt sich bereits mit
einfachen Mitteln viel für ent-
spannte Nächte tun.

• TTTTTagsüber viel Sonneagsüber viel Sonneagsüber viel Sonneagsüber viel Sonneagsüber viel Sonne
               tanken:tanken:tanken:tanken:tanken:
Das Schlafhormon Melato-
nin kann unser Körper am
besten ausreichend bilden,
wenn er tagsüber genug
Sonnenlicht hatte.

• Auf PflanzenkrAuf PflanzenkrAuf PflanzenkrAuf PflanzenkrAuf Pflanzenkraft setzen:aft setzen:aft setzen:aft setzen:aft setzen:
Gerade bei nervös beding-
ten Schlafstörungen können
Heilpflanzen wie Passions-
blume, Hafer und Hopfen
Körper und Seele sanft
wieder ins Lot bringen.
Kombiniert gibt es sie zum
Beispiel in homöopathi-
schen Tropfen wie Nervore-
gin von Pflüger aus der Apo-
theke. „Diese Inhaltsstoffe
harmonisieren das Nerven-
system und unterstützen die
Entspannung, wovon auch
die Schlafqualität profi-
tiert“, erklärt Michael Ste-
ger, Heilpraktiker auf der In-
sel Reichenau im Boden-
see.

• Im • Im • Im • Im • Im TTTTTakt bleiben:akt bleiben:akt bleiben:akt bleiben:akt bleiben:
Ein regelmäßiger Schlaf-
Wach-Rhythmus hilft der in-
neren Uhr beim Abschalten.
Man sollte daher möglichst
immer zur gleichen Zeit ins
Bett gehen und aufstehen.
Paradox: Es kann sogar hel-
fen, kurzfristig weniger zu

schlafen, also an mehreren
Tagen sein Schlafpensum zu
verkleinern.

• Gute Gedanken fördern:Gute Gedanken fördern:Gute Gedanken fördern:Gute Gedanken fördern:Gute Gedanken fördern:
Wofür bin ich dankbar? Was
ist mir gut gelungen? Was
möchte ich mir vornehmen?
Eine kostenlose Download-
vorlage mit Anleitung für ein
Dankbarkeitstagebuch gibt
es zum Beispiel unter
www.nervoregin.de/down-
loads. Wer sich abends da-
rin drei schöne Dinge no-
tiert, kann schon nach kur-
zer Zeit ein positives Le-
bensgefühl entwickeln.
Dadurch verbessert sich oft
auch die Schlafqualität. In-
spiration für Dankbarkeit
gibt es auf
www.facebook.com/nervor-
egin. (djd)

Entspannt aufwachen: Heilpflan-Entspannt aufwachen: Heilpflan-Entspannt aufwachen: Heilpflan-Entspannt aufwachen: Heilpflan-Entspannt aufwachen: Heilpflan-
zen wie Passionsblume und Hop-zen wie Passionsblume und Hop-zen wie Passionsblume und Hop-zen wie Passionsblume und Hop-zen wie Passionsblume und Hop-
fen wirken ausgleichend undfen wirken ausgleichend undfen wirken ausgleichend undfen wirken ausgleichend undfen wirken ausgleichend und
schlaffördernd. Foto: djd/Homöo-schlaffördernd. Foto: djd/Homöo-schlaffördernd. Foto: djd/Homöo-schlaffördernd. Foto: djd/Homöo-schlaffördernd. Foto: djd/Homöo-
pathisches Laboratorium A. Pflü-pathisches Laboratorium A. Pflü-pathisches Laboratorium A. Pflü-pathisches Laboratorium A. Pflü-pathisches Laboratorium A. Pflü-
ger/Getty Images/PeopleImagesger/Getty Images/PeopleImagesger/Getty Images/PeopleImagesger/Getty Images/PeopleImagesger/Getty Images/PeopleImages
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Mehr energetische Unabhängigkeit
mit geförderter Sanierung
Der Krieg in der Ukraine hat die Ener-
giekosten in den vergangenen Mo-
naten stark in die Höhe getrieben
und die eingeführte CO2-Abgabe tut
ihr Übriges. Ihretwegen steigt der
CO2-Preis bis zum Jahr 2025 gesetz-
lich weiter an. Für die Mehrheit der
Verbraucher gehen somit auch die
Heiz- und Stromkosten immer weiter
nach oben. Wer z.B. seine alte Öl-
oder Gasheizung gegen eine Wärme-
pumpe, Biomasseheizung oder So-
larthermie austauscht, kann entwe-
der mit staatlicher Förderung kalku-
lieren oder befristete Steuervorteile
mitnehmen. Beide Vorteile können
leider nicht parallel genutzt werden.
Es muss daher genau durchkalkuliert
werden, welche Fördermaßnahme im
Einzelfall die rentablere ist. Durch-
blick im Förderdschungel bieten En-
ergieberater an. Tobias Gerauer, Vor-
stand der Lohnsteuerhilfe Bayern er-
klärt die Steuervorteile.

Steuerermäßigung fürSteuerermäßigung fürSteuerermäßigung fürSteuerermäßigung fürSteuerermäßigung für
EigenheimbesitzerEigenheimbesitzerEigenheimbesitzerEigenheimbesitzerEigenheimbesitzer
Das Ziel einer energetischen Sanie-
rung ist die Absenkung des privaten
Energieverbrauchs und der von der
Regierung gewollte Umstieg auf er-
neuerbare Energien, um die Klima-
schutzziele 2030 zu erreichen. Die
zeitlich befristeten Steuervorteile sind
ausschließlich für Eigentümer, die ihre
Immobilie selbst bewohnen, geschaf-
fen. Die Immobilie muss nicht durch-
gängig bewohnt werden, sodass eine
Zweit- oder Ferienwohnung ebenfalls
darunterfällt. Boni für vermietete
Wohnungen sind ausgeschlossen.
„Bei beruflichen Arbeitszimmern ist
deren Anteil an der Baumaßnahme
bei den Kosten herauszurechnen“,
darauf weist die Lohnsteuerhilfe Bay-
ern hin. Zudem muss das Gebäude
zum Zeitpunkt der Sanierung älter
als zehn Jahre sein. Alle Baumaßnah-
men nach dem 1. Januar 2020, die

den Anforderungen entsprechen, sind
auf spezielle Weise absetzbar. Das
noch offene Zeitfenster der Förde-
rung beträgt ab jetzt noch etwas mehr
als sieben Jahre, d.h. die Maßnah-
men müssen Ende 2029 abgeschlos-
sen sein.
Bis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro Steuerbonus
sind drinsind drinsind drinsind drinsind drin
Für energetische Sanierungsmaßnah-
men am Eigenheim können
insgesamt 20 Prozent der gesamten
Ausgaben bis zu einer Investitions-
summe von 200.000 Euro mit der Ein-
kommensteuererklärung abgesetzt
werden. Das Besondere daran ist, dass
auch die Materialkosten hier absetz-
bar sind. Bei den üblichen steuerli-
chen Handwerkerleistungen ist das
nämlich nicht der Fall. Der Steuerbo-
nus wird dabei auf drei Jahre verteilt.
Für das Jahr des Abschlusses der Sa-
nierungsmaßnahme werden erstma-
lig sieben Prozent, maximal aber

14.000 Euro berücksichtigt. Selbiges
gilt für das darauffolgende Jahr. Im
dritten Kalenderjahr werden die rest-
lichen sechs Prozent mit maximal
12.000 Euro von der Steuerschuld di-
rekt in Abzug gebracht. Dies kann nur
vonstattengehen, wenn eine Steuer-
erklärung eingereicht wird und es eine
entsprechend hohe Steuerschuld zum
Drücken gibt. Die Sanierung wird also
insgesamt mit 40.000 Euro pro Wohn-
objekt vom Finanzamt bezuschusst.
Ein Vor- oder Rücktrag der Steuerer-
mäßigung ist leider nicht möglich.
„Fällt die tarifliche Steuerlast niedri-
ger als der Förderbetrag aus, läuft der
überschüssige Teil des Steuervorteils
ins Leere“ so Tobias Gerauer. Hierin
liegt eine gewisse Unsicherheit für
Verbraucher. Insofern ist es ratsam,
sich das vorab von einem Steuerex-
perten durchrechnen zu lassen.
Eine KEine KEine KEine KEine Komplettsanierung ist nicht eromplettsanierung ist nicht eromplettsanierung ist nicht eromplettsanierung ist nicht eromplettsanierung ist nicht er-----
forderlichforderlichforderlichforderlichforderlich
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...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08

Smartphone-Workshop
im März
Am Montag, 20. März und am
Freitag, 24. März, bieten die
„Buchstützen“ wieder einen
zweitägigen Kursus an. In ei-
ner kleinen Gruppe erklärt
Dipl.-Ing. Uwe S. Fischer alles
Wissenswerte zum Umgang mit
Smartphone oder Tablet. Ein
Smartphone ist viel mehr als
nur ein „Handy“ - es ist ein
vollständiger Computer mit vie-
len Funktionen und umfangrei-
chen Leistungsmerkmalen. In
diesem Kurs führt Sie der Refe-
rent in die Android-Welt und
Einsatzmöglichkeiten eines An-
droid-Smartphones ein, z.B. die
grundsätzliche Bedienung des
Geräts, die Einrichtung des
Hauptbildschirms, das obliga-
torische Google-Konto und die
Installation von Apps.
Weitere Themen sind die Ein-

wahl in ein WLAN bzw. WiFi,
mobile Daten, Telefonieren mit
dem Smartphone, Kontakte mit
Bild versehen, Klingeltöne,
Sperren und PINs.
Bitte mitbringen: Android-
Smartphone oder -Tablet mit
geladenem Akku oder Ladege-
rät.
Zielgruppe: Alle, die ihr Andro-
id-Smartphone oder -Tablet
besser kennenlernen und nut-
zen wollen.
Der Workshop findet jeweils von
9 bis 13 Uhr (mit Pausen) im
Pfarrsaal St. Matthäus, Her-
tersplatz 16 statt. Gebühr: 50
Euro (für Mitglieder des Förder-
vereins 45 Euro).
Anmeldung erforderlich in der
Bücherei unter 02222 935360
oder unter
kontakt@buchstuetzen-alfter.de

Der Höchstbetrag kann für mehrere,
einzelne und zeitlich versetzte Sanie-
rungsmaßnahmen genutzt werden.
Der Katalog der geförderten Einzel-
maßnahmen umfasst insbesondere
die Wärmedämmung von Wänden,
Dachflächen oder Geschossdecken,
die Erneuerung der Fenster, Außentü-
ren oder Heizungsanlage, den Einbau
einer Lüftungsanlage oder digitaler
Systeme zur energetischen Betriebs-
und Verbrauchsoptimierung und die
Optimierung bestehender Heizungs-
anlagen, die älter als zwei Jahre sind.
Es kann so viel und so lange saniert
werden, wie das Budget es hergibt
oder bis die 40.000 Euro abgegriffen
sind oder der Förderzeitraum abge-
laufen ist. Die Inanspruchnahme ei-
nes Energieberaters ist hier nicht vor-
geschrieben, ist aber oft hilfreich. So-
fern dieser von der BAFA oder KfW
zugelassen ist, können diese Ausga-
ben einmalig zur Hälfte absetzt wer-
den. Sie sind allerdings bei den 14.000
Euro miteinzurechnen.
Sanierung in Eigenregie wird nichtSanierung in Eigenregie wird nichtSanierung in Eigenregie wird nichtSanierung in Eigenregie wird nichtSanierung in Eigenregie wird nicht
anerkanntanerkanntanerkanntanerkanntanerkannt
Wichtig ist, dass die Maßnahmen von
einem anerkannten Fachbetrieb

durchführt werden. Neben der Ein-
haltung der gesetzlich definierten
energetischen Mindestanforderun-
gen sind bei der Rechnungsstellung
mehrere Vorgaben zu berücksichti-
gen. Die Rechnung muss in deutscher
Sprache alle förderfähigen Maßnah-
men sowie die Arbeitsleistung im Ein-
zelnen und die Adresse des Objekts
beinhalten. Obwohl der Steuervorteil
für Wohnungen in der gesamten EU
bzw. dem EWR gilt, macht es diese
Hürde schwierig, die Ferienwohnung
im Ausland abzusetzen. „Zudem ist
eine Bescheinigung des Fachunter-
nehmens nach amtlichem Muster des
BMF erforderlich“, erklärt Tobias Ge-
rauer. Selbstverständlich werden nur
Ausgaben akzeptiert, die auf das Kon-
to des Handwerksbetriebs überwie-
sen werden. Von Barzahlungen ist
daher abzusehen.
Keine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedener
FörderungenFörderungenFörderungenFörderungenFörderungen
Wird die Steuerermäßigung für die
energetische Sanierung in Anspruch
genommen, ist kein weiterer Steu-
erabzug, beispielsweise als Hand-
werkerleistung oder Werbungskos-
ten bei einem doppelten Haushalt,

möglich. Zudem sind Maßnahmen,
die bereits anderweitig gefördert
werden, ausgeschlossen. Somit
müssen Verbraucher sorgfältig ab-
wägen, ob sie stattdessen nicht bes-
ser auf z.B. direkte Zuschüsse oder
vergünstige Kredite der KfW oder
BAFA-Fördermittel zurückgreifen. Je
nach Sanierungsmaßnahme kann
das eine oder andere vorteilhafter
sein. „Der große Vorteil der steuer-
lichen Förderung ist, dass die Kos-

ten noch nachträglich eingereicht
werden können und nicht vorab be-
antragt werden müssen“ betont To-
bias Gerauer. Welche Vergünstigung
in Abhängigkeit vom Sanierungs-
umfang auch die vorteilhaftere sein
mag, derartige Baumaßnahmen füh-
ren zu Energieeinsparungen, die
nicht nur dem Geldbeutel künftig
guttun, sondern auch der Umwelt.
Und die geht uns alle an. (Lohn-
steuerhilfe Bayern e.V.)
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Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
TTTTTannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekeeeee
Paulusplatz 13, 53119 Bonn (Tannenbusch), 0228/662456

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Apotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer Straße
Bornheimer Str. 156, 53119 Bonn, 0228/36942390

Montag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Dienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. März
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222/2503

Mittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn (Weststadt), 0228/651212

Donnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. März
Apotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHG
Oberstr. 10, 53859 Niederkassel (Rheidt), 02208/4103

Freitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. März
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstr. 20, 53332 Bornheim (Hersel), 02222/952090

Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstr. 15, 53332 Bornheim (Waldorf), 02227/911326

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Oppelner Str. 130, 53119 Bonn (Bonn), 0228/97626845

Montag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. März
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
Oppelner Str. 128, 53119 Bonn (Tannenbusch), 0228/662199

Dienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. März
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstr. 192, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/622618

Mittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. März
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Donnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. März
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter (Oedekoven), 0228/640050

Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Str. 10, 53121 Bonn (Endenich), 0228/621772

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstr. 17-19, 53119 Bonn (Tannenbusch), 0228/662232

Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222/2503

(Angaben ohne Gewähr)

116 116: Wer kennt
diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast
40 Prozent der Bundesbürger
geben an, den Sperr-Notruf 116
116 zu kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Be-
kanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um neun
Prozent gestiegen. Wie schon in
den Vorjahren zeigt sich, dass
Menschen mit zunehmendem
Alter eher vertraut sind mit dem
Sperr-Notruf. Allerdings wird
durch die Umfrage auch klar,
dass manche den Sperr-Notruf
116 116 weiterhin nicht von der
Rufnummer 116 117, der Kas-
senärztlichen Vereinigung, un-
terscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-

Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden.
Für Verbraucher ist die Nutzung
des Sperr-Notrufs unkompliziert,
denn eine Registrierung oder
Anmeldung ist nicht nötig. Der
Service ist zudem kostenlos, ein
Anruf bei der 116 116 aus dem
deutschen Festnetz ist gebüh-
renfrei, aus dem Mobilnetz und
aus dem Ausland können Ge-
bühren anfallen. Wer möchte,
kann sich auch die kostenlose
Sperr-App herunterladen: Hier
können die Daten der Zahlungs-
karten sicher gespeichert und
girocards direkt aus der App ge-
sperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum
Bonn/Rhein-Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die

Sterbesakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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Hinweis der Gemeinde Alfter
Die Schonfrist für Gehölze beginnt ab März
Der Gemeindeverwaltung erinnert
daran, dass die Brutzeit der Vögel
beginnt. Deshalb dürfen seit dem 1.
März bis zum 30. September Bäu-
me, die außerhalb des Waldes oder
gärtnerisch genutzten Grundflächen
stehen, Hecken, lebende Zäune, Ge-
büsche und andere Gehölze nicht

abgeschnitten oder bis auf den
Stock zurückgeschnitten werden.
Unproblematisch sind schonende
Form- und Pflegeschnitte, mit de-
nen der jährliche Zuwachs der Pflan-
zen beseitigt wird oder Bäume ge-
sund gehalten werden. Bäume in
Gärten dürfen in dieser Zeit nur

unter Beachtung des Artenschut-
zes gefällt werden. Hierbei ist
zudem die Baumschutzsatzung der
Gemeinde Alfter zu berücksichti-
gen. Warum die Schonfrist?
Das zeitlich beschränkte
Schneideverbot schützt alle Arten,
die auf die genannten Gehölze an-

gewiesen sind. Neben weiteren Re-
gelungen ist die Bestimmung wich-
tig, um das Blütenangebot für In-
sekten während des Sommerhalb-
jahres sicher zu stellen, brütende
Vogelarten zu schützen sowie Ge-
hölze als Brutplatz in der Saison zu
erhalten.

Amphibienwanderung steht bevor -
Verkehrsbeschränkungen im Gemeindegebiet
Bis voraussichtlich Ende März/An-
fang April werden sich in Teilen der
Gemeinde Alfter die Kröten wieder
auf ihren alljährlichen Weg zu ihren
Laichplätzen machen. Der Zeitpunkt
und die Dauer der Wanderungsbe-
wegungen werden wesentlich von
der gegenwärtigen Wetterlage be-
einflusst, daher ist die Bestimmung
des genauen Wanderungsbeginns
nicht vorherzusagen. Der Schutz der
Amphibien, die auf ihrem Weg auch

einige Straßen queren müssen, er-
fordert auch in diesem Jahr Ver-
kehrsbeschränkungen. Die Durch-
fahrtsbeschränkungen betreffen vor
allem die Straßen „In der Asbach“
und „Im Wiesengrund“. Diese Stra-
ßen werden für einige Wochen in
etwa der Zeit von 18 Uhr bis 7 Uhr
für den Verkehr gesperrt. Der Zu-
gang für Landwirte, für Rettungs-
fahrzeuge sowie für Anwohner im
gesperrten Gebiet wird sicherge-

stellt. Die Gemeinde bittet
insbesondere die Impekovener Bür-
ger, sich auf diese Situation einzu-
stellen und für den überschaubaren
Zeitraum die anderen örtlichen Stra-
ßen zu benutzen. Hinweis: Zur Ver-
hinderung der Übertragung von
Krankheitserregern zwischen Am-
phibienpopulationen weist die Ge-
meindeverwaltung auf das Hygie-
neprotokoll sowie die Handlungs-
empfehlung des LANUV (Landesamt

für Natur, Umwelt und Verbraucher-
schutz Nordrhein-Westfalen) vom
April 2021 hin, in diesem finden Sie
u. a. Praxistipps, weitere Informati-
onen und fachliche Erklärungen und
Hinweise für den Amphibienschutz
an Straßen mit Fangeimern an sai-
sonalen Schutzzäunen.
Das Hygieneprotokoll sowie weite-
re Informationen gibt es unter htt-
ps://www.lanuv.nrw.de/natur/arten-
schutz/amphibienkrankheiten

Hinweis der Gemeinde Alfter
Eigenwirtschaftlicher Breitbandausbau
durch Westconnect und NetCologne

Aktuell treten eine Vielzahl von
Unternehmen an die Gemeinde
Alfter heran, die einen eigen-
wirtschaftlichen Breitbandaus-
bau in der Gemeinde Alfter um-
setzen wollen. Im Mai 2022
kündigte die Westconnect ge-
meinsam mit der E.ON Gruppe
den eigenwirtschaftlichen Aus-
bau des Glasfasernetzes in den
Mittelgemeinden an. Zunächst
wurden Interessenten für Glas-
faseranschlüsse gesucht und
der Glasfaserausbau wurde
durch die Unternehmen ent-
sprechend vermarktet. Ab die-
sem Zeitpunkt konnten schon
erste entsprechende Glasfaser-
Vorverträge abgeschlossen
werden.
Die E.ON-Gruppe hat die Ge-
meinde Alfter Ende 2022 infor-
miert, dass das Projekt nicht
wie geplant realisiert werden
kann. Die geschlossenen Ver-
träge mit der der E.ON Energie
Deutschland GmbH verlieren
ihre Gültigkeit. Laut Informati-
on der Westconnect wurde jetzt
mit der NetCologne ein neuer

verlässlicher und erfahrener
Kooperationspartner für den
Glasfaserausbau bis in jede
Wohneinheit gefunden. Der
Ausbau wird also auf jeden Fall
stattfinden.
Darüber hinaus wird er auf das
gesamte Gebiet der Gemeinde
Alfter ausgedehnt, ohne dass
eine bestimmte Vorvermark-
tungsquote erreicht werden
muss. Für die Vorstellung des
Ausbauprojektes, der techni-
schen Anschlussmöglichkeiten
und der Nutzung der neuen
Glasfaseranschlüsse planen
NetCologne und Westconnect
Anfang 2023 Informationsveran-
staltungen durchzuführen. Die
erste Informationsveranstal-
tung für Bürgerinnen und Bür-
ger der Mittelgemeinden findet
am Donnerstag, 16.03.2023Donnerstag, 16.03.2023Donnerstag, 16.03.2023Donnerstag, 16.03.2023Donnerstag, 16.03.2023
um 17.00 Uhrum 17.00 Uhrum 17.00 Uhrum 17.00 Uhrum 17.00 Uhr im Ratssaal des
Rathauses, Am Rathaus 7 statt.
Weitere Informationen zum
Ausbau gibt es auf der Inter-
netseite:
www.netcologne.de/privatkun-
den/alfter

Uns verbindet mehr.

In Kooperation mit

wo dann?
Wenn nicht hier, 

Glasfaser für Alfter:

Jetzt kostenfreien Hausanschluss sichern! 
Wir starten in Impekoven und Oedekoven. 
Mach mit: netcologne.de/alfter.

Bis zum 

31.05. 
für Glasfaser  
entscheiden! 
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Aufruf des Tourismusvereins Rhein-Voreifel Touristik
Wohnmobilstellplätze und Ferienwohnungen für die Region gesucht
Seit Jahren steigt der Absatz von
Wohnmobilen und so auch die
Anzahl der reisewilligen, flexib-
len und mobilen Gäste. Während
der Corona-Zeit sowie seit Beste-
hen der Radroute „Die Rheinische
Apfelroute“ werden in der Region
Rhein-Voreifel verstärkt Wohnmo-
bilstellplätze nachgefragt. Der

Rhein-Voreifel Touristik e. V. sucht
daher Interessenten, die einen
Wohnmobilstellplatz einrichten
möchten. Über Plattformen wie
„Landvergnügen“
(www.landvergnuegen.com) oder
„Stay better“
(www.staybetter.farm) lassen sich
die Plätze digital vermarkten. Die

bereits vorhandenen Wohnmobil-
stellplätze in der Region und bei
den Apfelrouten-Partnerbetrieben
findet man zudem jährlich aktua-
lisiert in der Apfelrouten-Radkar-
te sowie auf www.apfelroute.nrw
Auch Ferienwohnungen können
an den Tourismusverein gemel-
det werden. Der Verein unter-

stützt bei der Vermarktung. Für
Rückfragen steht Eva Konrath
beim Rhein-Voreifel Touristik e.
V. per Telefon unter 0228-350 262
36 oder per E-Mail an
info@rhein-voreifel-touristik.de
zur Verfügung. Weitere Informa-
tionen gibt es auf www.rhein-vor-
eifel-touristik.de

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Landesweiter Warntag in NRW
am 9. März 2023 ab 11 Uhr
Am 9. März 2023 findet ein lan-
desweiter Probelalarm/Warntag in
NRW statt. Ziel des Probealarms
am landesweiten Warntag ist es,
die Infrastruktur der Sirenen zu
testen und zugleich das Bewusst-
sein für die Signale in der Bevöl-

kerung zu erhöhen. Der Probe-
alarm beginnt mit einem einminü-
tigen Dauerton, der im Ernstfall
„Entwarnung“ bedeutet. Danach
folgt eine fünfminütige Pause. An-
schließend ist ab 11:06 Uhr ein
einminütiger auf- und abschwel-

lender Heulton zu hören. Dabei
handelt es sich um das eigentliche
Warnsignal, das bei einem echten
Notfall auf eine Gefahrenlage hin-
weist. Nach einer weiteren fünfmi-
nütigen Pause schließt um 11:12
Uhr ein einminütiger Entwarnungs-

dauerton den Probealarm ab. Er-
gänzend werden die Warn-Apps
„NINA“ (Notfall-Informations- und
Nachrichten-App des Bundes) und
„KATWARN“ per Push-Benachrich-
tigung den Alarm mit einer Warn-
meldung begleiten.

Alles auf einen Blick
Öffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des Rathauses
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr
Montag zusätzlich: 14 - 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14 - 17.30 Uhr
Planung und Hochbau:
Montag - Mittwoch keine
Sprechzeiten.
Donnerstag: 8 - 12 Uhr sowie
14 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Katasterauszüge nur donners-
tags und freitags
Bürgerbüro (Melde- und Pass-
angelegenheiten):
Montag: 7.30 - 13 Uhr zusätz-
lich 14 - 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch:
7.30 - 13 Uhr
Donnerstag 7.30 - 13 Uhr
zusätzlich 14 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Bürgerinfothek:
Montag - Mittwoch:
7.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Umweltbeauftragte: Claudia
Gerhardi, Tel: 0228/6484-168

G le i chs te l l ungsbeau f t r ag te :
Louise Roos,
Tel.: 0228/6484-142
Tagesmütter/-vätervermittlung:
Heike Reis, Tel.: 0228/6484-186
Seniorenbeauftragte: Astrid
Albrecht, Tel: 0228/6484-131
Hinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der Gemeindekasse
Fälligkeit Grundbesitzabgaben,
Gewerbesteuer am 15.02./
15.05./15.08./15.11. und Hun-
desteuer am 15.02./15.08. un-
ter Angabe des Kassenzei-
chens. Bei verspäteter Zahlung
werden Säumniszuschläge er-
hoben. Es entstehen weitere
Kosten bei Mahnung oder
zwangsweiser Einziehung. Bit-
te SEPA-Lastschriftmandat und
Änderungen der Bankverbin-
dung 14 Tage vor dem Fällig-
keitstermin einreichen.
Kreisverwaltung Nebenstel leKreisverwaltung Nebenstel leKreisverwaltung Nebenstel leKreisverwaltung Nebenstel leKreisverwaltung Nebenstel le
RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach
Jagdscheine, Verkauf von Reit-
kennzeichen- und -plaketten,
Sprechtage des Gesundheits-
amtes und des Ausländeramtes
(Verpflichtungserklärungen und
Visumsverlängerungen), Eltern-

geld, Versorgungsamt, Abgabe
von Führerscheinen bei vorü-
bergehendem Fahrverbot. Wei-
tere Infos und Terminvereinba-
rungen unter
02226/92340.
Bereitschaftsdienste für Strom-Bereitschaftsdienste für Strom-Bereitschaftsdienste für Strom-Bereitschaftsdienste für Strom-Bereitschaftsdienste für Strom-
,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung
Bereitschaftsdienst der GEW
RheinEnergie AG Entstördienst
Stromversorgung
Tel.: 0221/34 645 600
Service Center
Tel.: 0221/34 645 300.
Bereitschaftsdienst Gas- und
Wasserversorgung sowie Ab-
wasserentsorgung
e-regio GmbH & Co. KG,
Euskirchen
Tel.: 0800/32 23 222
Dienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der Polizei
1) Sprechstunde im Bürgerhaus
Alfter, Lukasgasse 2, donners-
tags von 15 - 16.30 Uhr
PHK Carsten Rien über
Tel.: 0174/701 24 48, alternativ
über Büro PI 2,
Tel.: 0228/155 547
2) Sprechstunde im „Haus Kes-
senich“ Witterschlick, Hauptstr.

268, montags von 16 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
PHK Dirk Kappes über
Tel.: 0174/561 74 03, alternativ
über Büro PI 2,
Tel.: 0228/155 548
Kreisjugendamt undKreisjugendamt undKreisjugendamt undKreisjugendamt undKreisjugendamt und
JugendhilfeJugendhilfeJugendhilfeJugendhilfeJugendhilfe
Jugendhilfezentrum für Alfter,
Swisttal und Wachtberg Kalko-
fenstr. 2, Meckenheim,
Tel.: 02225/9136-0,
Fax. 02225 / 9136-5130
Mo. - Do.: 8.30 - 16.30 Uhr,
Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr
Offene Sprechstunden des Ju-
gendhilfezentrums des Rhein-
Sieg-Kreises Meckenheim: Ge-
meinde Alfter, Am Rathaus 7,
Alfter-Oedekoven:jeden 4. Mitt-
woch im Monat von 15 - 16 Uhr,
Tel.: 0228/6484-0
Kath. Familienzentrum St.
Matthäus, Schlossweg 4, Alfter:
jeden 2. Mittwoch im Monat von
15 - 16 Uhr, Telefon: 02222/2685
Beratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und Hilfen
Beratung Inklusive Arbeit Alf-
ter e.V., Am Rathaus 13a, Ter-
mine unter 0228/36926396
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Frauenhaus des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Tel.: 02241/33 01 94
esperanza - Beratungs- und Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft: Beratungen in
der Geschäftsstelle in Siegburg,
Hopfengartenstr. 16, sowie bei Be-
darf vor Ort in Bornheim nach Ter-
minvereinbarung,
Tel.: 02241/ 95 80 46
Beratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere Frauen
und junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütter
Familienhebamme, Angelika Heu-
sler, Tel.: 0151/580 06 620, E-Mail:
angelika.heusler@dw-bonn.de
Psychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung des
CaritasverbandesCaritasverbandesCaritasverbandesCaritasverbandesCaritasverbandes
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Sprechstunde jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat, 10 - 12 Uhr, Rat-
haus Alfter, Raum 13 Terminver-

einbarung unter
Tel.: 02241/1209-308
Caritas-Pflegestation Einsatzstel-
le in Bornheim,
Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110
Essen auf Rädern: Caritaspflege-
station Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110 Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-
und Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelle
Schulpsychologische Dienst Brun-
nenallee 31, Bornheim,
Tel.: 02222/ 927980-0,
Fax: 02222/927 980-18
Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-
genberatunggenberatunggenberatunggenberatunggenberatung
des Caritasverbandes für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Langgasse
19, Rheinbach, Tel.: 02226/ 12404,
Termine nach Vereinbarung Bera-
tungsstelle für Alkohol-, Medika-

menten- und Drogenabhängige und
deren Angehörige. Drogensuchtbe-
ratungsstelle Bornheim, Heiliger-
str. 15, Tel. 02222/60 265
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
für Alfterer Bürger mit geringem
Einkommen an jedem 1. Mittwoch
eines jeden Monats (ist dies ein
Feiertag, sowie am 2. im Rathaus,
Erdgeschoss, Beratungszimmer,
14 - 15 Uhr
Ausländerfragen undAusländerfragen undAusländerfragen undAusländerfragen undAusländerfragen und
IntegrationIntegrationIntegrationIntegrationIntegration
Arbeitskreis für Ausländerfragen
und Integration Vorsitzende
 Taybe Özcan,
Tel.: 0228/649281
Asylkompass Alfter:
Diakon Martin Sander E-Mail:
Martin.Sander@pg-alfter.de
Telefon: 0228/9863625
Sprechstunden über
Soziallotsen Alfter
Neubürgerbeauftragter für Aus-
siedler und zugezogene Ausländer
Ludwig Neuber, Sprechstunden
nach telefonischer Anmeldung
Siegburg, Kreishaus, Zimmer B
2.10, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, Tel.:
02241/13-3161 (Frau Hautkappe),
Fax: 02241/13-3198
Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5, 53809 Ruppichteroth,
Tel.: 02295/902318 (Herr Neuber),
Fax: 02295/902319
Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Unterstützung für alle Menschen,
die niederschwellige Unterstüt-
zung benötigen:
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat von 14-16 Uhr
Pfarrzentrum Oedekoven, Jung-
fernpfad 17 oder telefonisch unter
0170/5507001 Mo./Mi./Fr. von 12-
18 Uhr oder per Mail an
lotsenpunkte@pg-alfter.de
Ortsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-in
Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung:
Knut Kiesewetter, Lorenweg 1,
Mobil: 0172/6005425,
Telefon: 0228/746489
Norbert Lehna, Alfter,
Jakob-Reuter-Str. 20,
Tel.: 0163/2026684
Brigitte Schächter, Oedekoven,
Staffelsgasse 18 a,
Tel.: 0228/645438
Elke Thomer, Gielsdorf, Am Junker
10, Tel.: 02222/923026
Ilse Niemeyer, Impekoven, Benden-
weg 4, Tel.: 0228/644680
SchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonen
Bezirk I (Ortschaften Alfter und
Gielsdorf)Schiedsfrau Hildegard
Scherer, Auf dem Mühlenbungert
57 Tel.: 02222/93 85 28, E-Mail:
scherer.schiedsfrau@t-online.de

Bezirk II (Ortschaften Oedekoven,
Impekoven und Witterschlick)
Schiedsfrau Ulrike Chaudiere-
Schulz, Am Gärtchen 16, Tel.: 0228/
966 354 36, E-Mail: schiedsfrau.u-
chaudiere@gmail.de
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Helios Klini-
kum Bonn/Rhein-Sieg, Von-Hom-
pesch-Str. 1, 53123 Bonn Tel.: 0228/
64 81-0
Werktäglicher Bereitschaftsdienst
montags, dienstags, donnerstags:
19 - 7 Uhr / mittwochs: 13 - 7 Uhr /
freitags: 14 - 7 Uhr / Sa., So., Fr.,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag: 7 - 7 Uhr / am Do. vor
Rosenmontag (Weiberfastnacht):
13 - 7 Uhr Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst,
Tel.: 01805/ 986 700
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst, Tel.: 116117
NotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafel
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankenwagen,
Tel.: 02241/1 92 22
Ärztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher Notfalldienst
Arztrufzentrale 11 61 17
Notdienstpraxis,
Tel.: 0228 / 64 81 91 91
Krankennotruf nach einem Pries-
ter, Tel: 0170/5507001
Giftinformationszentrale,
Tel.: 0228/ 19 240
Hospizdienst Ambulanter Hospiz-
dienst e.V. Königstr. 25, Bornheim
Koordinatorin: Ute Zirwes
Tel.: 02222/995 9449,
Mob.: 0178/813 43 13
Bürozeiten: Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 9 -
11 Uhr, Do. 10 - 15 Uhr und nach
Vereinbarung
Jeden 2. Donnerstag im Monat 15
- 17 Uhr Hospizsprechstunde im
St. Elisabeth Seniorenzentrum, Am
Rathaus 9, Alfter-Oedekoven
Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-
KreisesKreisesKreisesKreisesKreises
(Gewässerverunreinigung):
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr, 14 Uhr
- 15.45 Uhr, Fr. 8.30 Uhr -12 Uhr,
Tel.: 02241 / 132200 (außerhalb
dieser Zeiten Polizei unter 110)
Gefahr durch Bienen, Wespen oder
Hornissen: Imker Maresch
Tel.: 0228/96757883 o.
Mobil: 0151/62504963
Öffentliche Bücherei St. Matthäus
Alfter Hertersplatz 14, 53347 Alf-
ter Tel.: 02222/935360
www.buecherei-alfter.de
Öffnungszeiten: Di. 14.30 - 19 Uhr,
Mi. 14.30 - 18 Uhr, Do. 9.30 - 12.30
Uhr, 14.30 - 18 Uhr, Fr.14.30 - 18
Uhr, Samstag 9.30 - 12.30 Uhr

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

SPAREN Sie mit unseren 

WINTERPREISEN!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228-466989

 Kluge Köpfe 
  kaufen genau jetzt!  

WINTERPREIS-MARKISEN
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.03.2023 um 10 Uhr13.03.2023 um 10 Uhr13.03.2023 um 10 Uhr13.03.2023 um 10 Uhr13.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER

Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
www.tobiasgregor.de

• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz

Glas in der Küche - ein beeindruckendes Allroundtalent
Wenn man sich seine neue Traum-
küche vorstellt, denkt man zunächst
an Echtholz oder ein schönes Dekor
und einen attraktiven Uni-Farbton.
Der Trendwerkstoff Glas kommt ver-
mutlich seltener vor, obwohl er
überall in der Küche und nicht nur
dort eingesetzt wird. Wo Echtglas
nicht die erste Wahl ist, kommt Glas-
laminat ins Spiel, das vom Original
so gut wie kaum zu unterscheiden
ist.
„Echtes Glas - ob in hochglänzender
oder supermatter Ausführung - wirkt
immer edel. Aufgrund seiner vielen

Vorzüge trifft man es in allen Le-
bens- und Wohnbereichen an“, sagt
Volker Irle, Geschäftsführer der AMK
- Arbeitsgemeinschaft Die Moderne
Küche e.V. „In der Küchen- und Mö-
belindustrie ist es daher genauso
unverzichtbar wie in anderen Bran-
chen.“ Das beeindruckende Allround-
talent ist porenlos glatt und deshalb
sehr pflegeleicht und hygienisch. Glas
ist robust, schlag- und stoßfest, tem-
peraturbeständig, je nach Oberflä-
chenausführung auch schnitt- und
kratzfest und als ESG (Einscheiben-
sicherheitsglas) zudem sicher.

Was es zusätzlich so beliebt in der
Küche macht: Glas lässt sich sehr
individuell gestalten. Beispielsweise
als blickfangende, beleuchtete Ni-
schenrückwand in der persönlichen
Lieblingsfarbe, mit einem eigenen
Wunschmotiv oder einem der vielen
angebotenen Motiv-Dekore. Das
kann ein stimmungsvolles Bild aus
der Natur sein, ein Appetit Anregen-
des aus dem Bereich Food oder auch
etwas Abstraktes wie grafische und
außergewöhnliche Struktur-Designs,
um der neuen Wunschküche eine
besondere und unverwechselbare
Note zu verleihen.
Wer sich mit einer Farbe, einem De-
kor oder Wunschmotiv ungern auf
längere Zeit festlegen möchte, er-
freut sich an einer jederzeit aus-
wechselbaren Nischenrückwand.
Denn sobald man Lust auf einen neuen
Look verspürt, wird das bestehende
Motivglas der Küchenrückwand ein-
fach mit wenigen Handgriffen selbst
ausgetauscht. Mehr als ein LED-
Wechselrahmen, ein kleiner Saug-
heber und ein neuer Glaseinsatz sind
hierfür nicht nötig. Anschließend nur
noch dimmbares Arbeits- oder Am-
biente-Licht einstellen - auch ein LED-
Farbwechsel (optional) ist möglich -
und schon ist der neue Nischen-Look
fertig.
Der elegante Werkstoff macht sich
auch sehr gut als unterseits bedruck-
te Küchenarbeitsplatte, z. B. Ton-in-
Ton abgestimmt auf die Möbelfron-
ten oder das Umfeld. Oft auch als

extravaganter Eyecatcher und De-
signobjekt in einer neuen Akzentfar-
be. Alternativ in einem Uni-Farbton,
der einen starken Kontrast zu den
Küchenmöbeln bildet. Besonders
anziehend wirken auch Glas-Ar-
beitsplatten in edler Metallic-Optik
wie Messing, Kupfer und Silber -
glänzend und mit besonderer Tie-
fenwirkung. Oder als satinierte Ar-
beitsflächen, die sich samtweich an-
fühlen und jeden Tag besondere hap-
tische Erlebnisse schenken.
„Glas hat darüber hinaus viele wei-
tere glanzvolle Auftritte“, sagt Vol-
ker Irle. Und das gelte in Lifestyle-
Wohnküchen jeglicher Stilrichtung -
von modern-minimalistisch über klas-
sisch und nostalgisch bis hin zum
rauen Factory Charme bzw. zu Kü-
chen im Industriestil. Beispielsweise
in Form hochwertiger Echtglasfron-
ten in der Küche, lackiert oder be-
druckt. Vielleicht eher dezent als at-
traktive Glaseinleger in edlen Holz-
und Lack-Fronten. Ein Blickfang der
besonderen Art sind illuminierte Vit-
rinenschränke sowie freistehende
Vitrinen-Side-/-Highboards, die auch
gerne als Raumteiler eingesetzt
werden, um elegante, semitranspa-
rente Übergänge zwischen dem
Koch-, Ess- und Wohnbereich zu ge-
stalten. Das gilt übrigens auch für
indirekt beleuchtete Glasregale, auf
denen ausgesuchte Wohnaccessoires
und Deko-Artikel in den Fokus ge-
rückt werden.
Hingucker sind auch Oberschränke,
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die anstelle von Unterböden mit in-
direkt strahlenden Lichtböden aus-
gestattet sind. Das raffinierte Licht-
spiel, das sich dadurch an den Wän-
den und auf den darunter liegenden
Arbeitsflächen ergibt, zieht sofort
Aufmerksamkeit auf sich.
Viel Glas findet sich auch bei den
Einbaugeräten. Vom Kochfeld, Back-
ofen, Dampfgarer, Kühl- und Gefrier-
schrank bis hin zur Dunstabzugs-
haube mit Glasschirm/-paneel, um
ein paar Beispiele zu nennen. „Auch
hier übernimmt das Universaltalent
wichtige Aufgaben. Einerseits als
besonderes Designelement,
andererseits zur Erleichterung des
Alltags“, erläutert AMK-Geschäfts-
führer Volker Irle. Zum Beispiel als
elegante Glas-Fronten und intuitive
Bedienelemente wie die vielen smar-
ten Touch-Displays. Als unverzicht-
bares Sicherheitsfeature bzw. mit
Schutzfunktion wie bei den Glastü-
ren von Pyrolyse-Backöfen und Wein-
temperierschränken mit einem in-
tegrierten UV-Schutz in der Glastür.
Glas wird auch dort eingesetzt, wo

besondere Hygiene erforderlich ist,
wie bei der Bevorratung frischer und
empfindlicher Lebensmittel. Hier
spielt der Werkstoff bei der Innen-
ausstattung von Kältegeräten seine
Vorzüge voll aus. Und auch hinter
den Küchenfronten findet sich das
schöne Trendmaterial wieder - z. B.
bei Premium-Schubkästen/ -Auszü-
gen mit schicken Glas-Einschubele-
menten und als Glasregale in Hän-
geschränken.
„Diese ganz besondere Wirkung von
Echtglas erzielt auch eine interes-
sante Entwicklung, die vom Original
so gut wie kaum zu unterscheiden
ist: organisches Glas“, erläutert
AMK-Geschäftsführer Volker Irle.
Auch Glaslaminat, polymeres Glas
und smartes Glas genannt. Der in-
novative Oberflächenwerkstoff hält
hohen Beanspruchungen stand - er
ist sehr viel bruchfester als Echtglas
- und punktet u. a. mit einem zudem
geringen Gewicht. In der Küche be-
geistert er mit wahlweise glänzen-
den oder matten Fronten in einer
hochwertigen Glasoptik sowie als

pflegeleichte Küchenrückwand in
Nischen. Die einzigartige Tiefenwir-
kung entsteht durch eine polymere
Oberfläche mit einer darunterliegen-
den Farbschicht.
Aufgrund ihrer hohen Kratzbestän-
digkeit sehen die farb- und UV-sta-
bilen Oberflächen auch noch nach
Jahren top aus. Darüber hinaus sind
sie gegen Fingerabdrücke unemp-
findlich. Und wenn sie zusätzlich mit
einer magnetischen Funktion aus-
gestattet sind, können sie auch noch
als Memory-Board genutzt werden,

um darauf kurze Botschaften für an-
dere Haushaltsmitglieder zu hinter-
lassen - je nach Oberflächenausfüh-
rung mit Whiteboard-Markern oder
Kreide.
„Wohlgefühl, Optik und Haptik spie-
len in der Küche eine ganz große
Rolle, ebenso hohe Funktionalität
und Alltagstauglichkeit. Ob Echtglas
oder organisches Glas, beide Werk-
stoffe tragen dazu bei, dass die indi-
viduell geplante Wunschküche zu
einem ganz besonderen Erlebnis-
raum wird“, so Volker Irle. (AMK)
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Einführungsgottesdienst für Pfarrer Verhey
Am 1. Dezember 2022 trat Pfarrer
Michael Verhey seinen Dienst in
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Vorgebirge an. Er über-
nahm, zunächst vertretungsweise,

die halbe Pfarrstelle mit Schwer-
punkt Alfter. In einem Festgottes-
dienst am Sonntag Laetare, 19.
März, um 11 Uhr, in der Kirche Am
Herrenwingert in Alfter, wird Pfar-

rer Verhey nun durch Superinten-
dent Dietmar Pistorius in sein
neues Amt eingeführt. Zugleich
feiern wir den „Geburtstag“ un-
serer Kirche, die 1996 am Sonn-

tag Laetare eingeweiht wurde.
Der Gottesdienst wird vom Po-
saunenchor musikalisch begleitet.
Im Anschluss findet ein Empfang
statt.

Spätschicht in der
Fastenzeit in St. Matthäus
Der Arbeitskreis Liturgie möchte
Sie am Mittwoch, 8. März, um
19.30 Uhr ins Pfarrheim am Her-
tersplatz zu einer Spätschicht ein-
laden. Sie steht unter dem The-
ma: Zwischen Hoffnung und Zwei-
fel. Mitten in der Woche abends

einmal innehalten, ruhig werden,
abschalten, auftanken.
Mit einem geistlichen Impuls
stimmen wir Sie auf die Fasten-
zeit ein. Danach möchten wir bei
einer Agape zum Verweilen und
Klönen einladen.

Gottesdienst - normal
und doch auch anders
St. Matthäus Alfter
Am Sonntag, 12. März, findet
um 9.30 Uhr in St. Matthäus in
Alfter ein „Gottesdienst - nor-
mal und doch auch anders“
statt. Diesmal steht das Evan-
gelium „Die Frau am Jakobs-
brunnen“ im Mittelpunkt. Wir
wollen das Evangelium in einer
besonderen Art und Weise be-
trachten.

Im Anschluss an den Gottes-
dienst möchten wir Sie zu ei-

nem Mitbringfrühstück ins
Pfarrheim am Hertersplatz 14
einladen.
Für Getränke und Brot/Bröt-
chen ist gesorgt.

Es wäre schön, wenn Sie für das
Mitbringfrühstück eine Rück-
meldung an
m a r t i n . s a n d e r @ e r z b i s t u m -
koeln.de geben würden.
Über spontane Gäste freuen wir
uns auch.
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